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EDITORIAL

Eine verrückte Welt

Liebe Kundinnen und Kunden
Nach zwei Jahren Pandemie und Lockdowns, Herausforderun-
gen in den globalen Lieferketten und geopolitischen Spannun-
gen - mit dem tragischen Krieg in der Ukraine und dem aufflam-
menden Konflikt zwischen China und Taiwan – hat uns dieses 
Jahr noch die europäische Energiekrise, ein Kampf um Talente 
sowie und eine Lohn- und Kosteninflation erwischt, wie wir sie 
noch selten erlebt haben. Mit dem «Nearshoring» und der Ten-
denz, unabhängiger von chinesischen und osteuropäischen 
Quellen zu werden, verlagern viele Produktionsunternehmen 
ihre Fertigung zurück nach Westeuropa – und damit zurück in 
Hochlohnländer. Dies wiederum treibt die Kosten- und Lohn-
spirale noch weiter nach oben.

Angesichts dieser Aussichten könnte man den Kopf in den Sand 
stecken und hoffen, dass alles bald wieder vorbei ist – oder die 
Chancen nutzen.

Bei Bossard sehen wir zwei wesentliche Hebel, um die genann-
ten Herausforderungen zu meistern und um weiter profitabel 
und nachhaltig zu wachsen.

Einerseits die globale Zusammenarbeit – zusammengefasst in 
unserer «Together, We Create» Initiative – , dies vor dem Hinter-
grund, dass wir der Überzeugung sind, nur profitabel weiter 
wachsen zu können, wenn sich unsere knapp 3'000 Experten 
rund um den Globus besser austauschen und absprechen – und 
das Rad nicht immer wieder neu erfinden.

Unter Zusammenarbeit verstehen wir nicht nur den Austausch 
zwischen Regionen und Fachexperten, jedoch insbesondere 
auch den Austausch zwischen Hierarchien. Die klassische Pyra-
mide Management entscheidet – Mitarbeitende führen aus - 
passt für uns nicht mehr. Wir suchen das Engagement und Mit-
denken aller Mitarbeitenden auf allen Stufen; über 
«Hack-Teams» und «Themen Communities» binden wir bei-
spielsweise die ganze Organisation ins Lösen von Problemen 
oder in die Entwicklung neuer Produkte und Dienstleistungen 
ein – oder wir delegieren mehr Entscheidungen an die «Front»; 
nur so glauben wir, genügend agil zu werden, um auf sich än-
dernde Rahmenbedingungen rechtzeitig reagieren zu können.

Ein weiterer Hebel, um die Herausforderungen zu meistern und 
effizienter zu werden, ist die Digitalisierung: Einerseits indem 
wir unsere internen Prozesse straffen und eine globale, elektro-
nische Plattform bauen, diese abzubilden. Anderseits, indem 
wir digitale Kundendienstleistungen anbieten, um unseren 
Kunden zu helfen, ihre Produktivität zu steigern.

Hierzu zwei Beispiele:

Mit Smart Factory Logistics (SmartBin und Last Mile Manage-
ment-Lösungen) –  tragen wir dazu bei, das C-Teile-Bestandsma-
nagement zu automatisieren, Lagerfläche zu optimieren und 
Lieferausfälle zu vermeiden. Darüber hinaus kann Logistikper-
sonal flexibler für andere Tätigkeiten in der Produktion einge-
setzt werden oder Abgänge müssen nicht ersetzt werden.

Anderseits unterstützt unsere neue Smart Factory Assembly - 
Dienstleistung – die Montageprozesse unserer Kunden durch 
die Bereitstellung intelligenter Werkzeuge und digitaler Ar-
beitsanweisungen, die es den Montagearbeitenden ermögli-
chen, Fehler zu vermeiden, den Montageprozess zu beschleuni-
gen und neue, ungelernte Mitarbeitende sehr effizient 
anzulernen. 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen zu diskutieren, wie wir ge-
meinsam stabile und digitale Lösungen entwickeln können , 
um Sie auf Ihrem weiteren, profitablen und nachhaltigen 
Wachstumspfad in dieser «verrückten» Welt zu begleiten – ganz 
nach unserem kulturellen Leitsatz: «Together, We Create» .

Für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr bedanken wir uns herz-
lich; wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage, viel Energie, und 
wir freuen uns auf die Zusammenarbeit im neuen Jahr!

DANIEL PHILIPPE STIER
General Manager, Bossard Deutschland

bomi@bossard.com
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REAL TIME MANUFACTURING SERVICES

Wenn akut Dreh- oder Frästeile benötigt werden!

Und täglich werden es mehr. Mit den Real 
Time Manufacturing Services (RMS) für Pro-
duktion und Fertigung trifft Bossard den 
Nerv der Zeit – und erfüllt die Anforderun-
gen einer stetig wachsenden Zahl von Kun-
den.

Ob Automotive, Medizintechnik, Elektronik, Trans-
port oder Robotics, ob in Deutschland, Österreich, 
Dänemark, Tschechien, Polen, Italien oder in der 
Schweiz – überall dort, wo CNC-Prototypen oder 
Kleinserien von Dreh- und Frästeilen benötigt wer-
den, ist das RMS-Online-Portal eine gefragte Adres-
se. Unsere Real Time Manufacturing Services bie-
ten Lösungen für all jene, die es eilig haben und 
dennoch nicht auf Qualität, Zuverlässigkeit und 
Genauigkeit verzichten möchten.

Ein ausgeklügelter Online-Prozess beschleunigt 
den Ablauf vom Upload der 3D-Daten und ihrer 
Spezifikation über Angebot und Bestellung bis zur 
Produktion und Lieferung. Kundenvorteil: Maxi-
male Planungssicherheit – man erfährt sofort, 
wann und zu welchem Preis das Produkt eintrifft. 
So geht Fertigung 4.0.  

In den Real Time Manufacturing Services stecken 
die Erfahrung und das Wissen der Fachleute von 
Bossard. Nur durch den direkten Kontakt zu einer 
grossen Zahl von Herstellern ist es möglich, inner-
halb kürzester Zeit verlässliche Angebote für indi-
viduell konfigurierte CNC-Dreh- und Frästeile zu 
liefern.

Und so funktionieren die  Real Time Manu-
facturing Services:

 – Nach der Registrierung im RMS-Portal laden 
Sie die 3D-Daten Ihres Dreh- oder Frästeils 
hoch und spezifizieren Material, Toleranz und 
Beschichtung.

 – Unser Preisangebot und den möglichen Liefer-
termin erhalten Sie in Echtzeit.

 – Nach der Bestellung werden Ihre Projektdaten 
sofort weiterverarbeitet und an die Produktion 
übermittelt.

 – Ihr CNC-Prototyp oder Ihre Kleinserie wird zum 
zugesagten Zeitpunkt geliefert.

Tempo machen, ohne die Qualität zu vernachlässi-
gen: Mit RMS verkürzen Sie die Zeit von der Ent-
wicklung bis zur Serienfertigung. Nicht nur bei 
komplexen Produkten ein entscheidendes Plus, das 
sich positiv auf die Kosten auswirkt.

Dazu kommt die sprichwörtliche Produktqualität 
bei Bossard durch die spanabhebende Fertigung Ih-
rer CNC-Teile in modernsten 4- und 5-Achs-Bearbei-
tungszentren. Und wer mehr als Prototypen oder 
eine Kleinauflage benötigt, erhält ebenfalls inner-
halb kürzester Zeit ein individuelles Angebot.

Echtzeit Offerte &
Bestellung

3D Daten hochladen Lieferung1 2 3

Einfacher, zuverlässiger, genauer 
und schneller geht es nicht.
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Schnelle Hilfe in der Krise: Ein Beispiel aus 
der Praxis
Bei einem Zulieferer in der Automobilindustrie wa-
ren bereits Prototypen geliefert worden, die Ramp-
Up-Phase zur Produktion kundenfähiger Produkte 
hatte begonnen. Und plötzlich der Schock: Die vor-
gesehenen Verbindungselemente erwiesen sich als 
ungeeignet, ganz schnell benötigte man  eine 
funktionsfähige Alternative.

Denn am anderen Ende wartete der Hersteller ei-
ner Premiummarke bereits ungeduldig auf seine 
Produkte und eine Verzögerung wäre auf wenig 
Verständnis gestossen. Glücklicherweise stiess der 
Zulieferer auf das RMS-Online-Portal von Bossard – 
und dann ging alles sehr schnell: Innerhalb von 24 
Stunden lag ein Angebot auf dem Tisch, dazu gab 
es eine persönliche Rückmeldung des Bossard Ex-
perten, der die sofortige Produktion anstiess. Ergeb-
nis: Innerhalb von vier Wochen wurden Verbin-
dungselemente geliefert, die allen Anforderungen 
entsprachen.

Mit dem QR-Code gelangen Sie direkt zum Portal. 
Oder Sie besuchen uns auf unserer Homepage:
www.bossard.com

Digital und persönlich – europaweit!

PORTAL VIDEO

Anke Diehl
RMS Schweiz
anke.diehl@bossard.com

Christopher Winkler
RMS Deutschland
christopher.winkler@bossard.com

Wolfgang Hock
RMS Österreich
wolfgang.hock@bossard.com

Fabio Locarno
RMS Italien
fabio.locarno@bossard.com

Miroslav Buchta
RMS Tschechien
miroslav.buchta@bossard.com

Bartlomiej Grabowski
RMS Polen
bartlomiej.grabowski@bossard.com

Michael Pedersen
RMS Dänemark
michael.pedersen@bossard.com

https://www.bossard.com/global-en/rmslpb-ch/
mailto:anke.diehl%40bossard.com?subject=
mailto:christopher.winkler%40bossard.com?subject=
mailto:wolfgang.hock%40bossard.com?subject=
mailto:fabio.locarno%40bossard.com?subject=
mailto:miroslav.buchta%40bossard.com?subject=
mailto:Bartlomiej%20Grabowski%40bossard.com?subject=
mailto:michael.pedersen%40bossard.com?subject=
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EXPERT ASSORTMENT ANALYSIS

VERSCHLANKEN SIE IHR C-TEILE-SORTIMENT UND 
SPAREN SIE KOSTEN

Wissen Sie, wie viele C-Teile Sie in Ihrem Sorti-
ment haben und ob Sie tatsächlich alle benöti-
gen? Fakt ist, dass gerade hier ein enormes 
Optimierungspotenzial schlummert. 
Schliesslich entfallen bei Verbindungsele-
menten 85 % der Gesamtkosten auf Beschaf-
fung, Lagerung, Logistik und Montage. Wir 
bei Bossard nehmen Ihr Sortiment unter die 
Lupe und helfen Ihnen, Komplexität und Kos-
ten zu reduzieren.

Was ist die Expert Assortment Analysis?
Je weniger Verbindungselemente Sie verwalten 
müssen, desto schneller und kosteneffizienter sind 
Einkauf, Lagerung und Montage. Mit der Expert As-
sortment Analysis helfen wir Ihnen, mehrfach vor-
handene oder überflüssige Teile zu identifizieren 
und zu eliminieren.  Mit der Rationalisierung Ihrer 
Verbindungselemente und der Kürzung der Stück-
liste können Sie eine Menge Geld sparen.

Ihre Vorteile auf einen Blick
 – Sie eliminieren unnötige Elemente
 – Sie reduzieren die Komplexität im Einkauf, im 
Warenlager und bei der Montage

 – Sie reduzieren Kosten und steigern die 
Produktivität

Wie geht Bossard vor?
In einer ersten Phase erstellen wir eine ausführliche 
Stücklisten- und Wertanalyse. Dazu gehörten eine 
systematische Analyse des gesamten Sortiments 
Ihrer Verbindungselemente sowie eine spezifische 
Einschätzung möglicher Kosteneinsparungen auf 
Grundlage des TCO-Grundsatzes (Gesamtkosten des 
Betriebs). Als Resultat unterbreiten wir Ihnen kon-
krete Optimierungsvorschläge. Darauf aufbauend 
prüfen wir im Detail mögliche technische Verbesse-
rungen für Ihre Verbindungsprozesse und entwi-
ckeln Vorschläge für neue, bewährte Lösungen. 

Unsere Beobachtungen erfassen wir in einem aus-
führlichen technischen Bericht, den wir Ihnen zu-
sammen mit ersten Produktmustern präsentieren. 
Die dritte Phase beinhaltet schliesslich die Umset-
zung durch ein Projektteam entsprechend Ihren 
Anforderungen und Prioritäten. Dazu gehören auch 
der Support durch unsere Experten, zum Beispiel bei 
der Erstellung von Montage- und Gebrauchsanlei-
tungen, sowie eine abschliessende Bewertung der 
gesamten Optimierung.

Rationalisieren auch Sie Ihre C-Teile
Mit Bossards Expert Assortment Analysis können 
Sie Zeit und Geld sparen, indem Sie Ihr Sortiment 
verschlanken und optimieren.

Kontaktieren Sie uns direkt, besuchen Sie uns on-
line unter www.bossard.com oder erfahren Sie 
mehr in unserem Video. Scannen Sie den QR-Code 
mit Ihrem Mobiltelefon, um das Video anzusehen.

SCAN ME

https://www.bossard.com/de-de/assembly-technology-expert/expert-assortment-analysis/
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Zu den Folgen der Coronapandemie zählt ne-
ben der durch Preissteigerungen und höhere 
Löhne und Gehälter verursachten Inflation 
ein dramatischer Mangel an Arbeitskräften 
in vielen Branchen. Obwohl sich Produktprei-
se und Lieferketten teilweise wieder stabili-
sieren, wird der Arbeitskräftemangel von 
Dauer sein.

Eine Ursache ist der ungebrochene Anstieg der 
Nachfrage. Unternehmen finden bei dem Versuch, 
mehr zu leisten, nur schwer die für hohe Produkti-
onsvolumina benötigten Arbeitskräfte. Das belastet 
das Bestandspersonal zusätzlich und zieht Forde-
rungen nach Gehaltserhöhungen und verstärkte 
Fluktuation nach sich.

Die Folgen des globalen Arbeitskräftemangels
Die Coronapandemie hat nicht nur die Gesundheit 
auf globaler Ebene erschüttert, sondern auf ver-
schiedene Art auch die Weltwirtschaft. Nicht nur 
die Lieferketten wurden gestört – auch der Arbeits-
markt ist weltweit zum Sorgenkind geworden.
Bereits 2020 waren laut einer Studie von Statista 
zum Arbeitskräftemangel 44 % der Arbeitskräfte 
weltweit im Jahr 2020 in gering qualifizierten Berei-
chen tätig. Diese sind am stärksten von den Verän-
derungen am Arbeitsmarkt betroffen.(*1)

ARBEITSMÄRKTE WELTWEIT UNTER DRUCK

Ursachen des Arbeitskräftemangels – und was man 
in der Produktion dagegen tun kann

Dieser Trend hat mehrere Ursachen. Demografische 
Veränderungen wie das zunehmende Alter von Ar-
beitskräften sowie der Wechsel in den Ruhestand 
sind ebenso ein Faktor wie Forderungen nach besse-
rer Entlohnung und flexiblen Arbeitszeiten.(*2)

Der von der Pandemie erzwungene Unterbruch hat 
den Menschen Zeit gegeben, ihre Arbeitssituation 
zu überdenken.

Die weltweite Erwerbsquote wird voraussichtlich 
1,2 Prozentpunkte unter dem Wert für das Jahr 2019 
bleiben.(*3) Grundsätzlich zeigt sich dieser Effekt bei 
allen Qualifikationsniveaus.

Vor allem in der Fertigungsindustrie fehlt es an ge-
ring qualifizierten Arbeitskräften. Laut einer aktu-
ellen Studie von Deloitte und The Manufacturing 
Institute könnte das Defizit bei den Fertigungsqua-
lifikationen in den USA zu 2,1 Millionen unbesetzten 
Stellen im Jahr 2030 führen, was zu einem Verlust 
von 1 Billion USD führt.(*4)

Die Coronapandemie hat den 
Arbeitskräftemangel grundle-
gend verschärft.
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Die Pandemie hat den Arbeitskräftemangel noch 
verstärkt. Produzierende Unternehmen hatten be-
reits vor der Coronapandemie Schwierigkeiten, Mit-
arbeitende zu gewinnen und zu binden. Dieses Phä-
nomen wird inzwischen als «Great Resignation» 
bezeichnet, als «grosse Kündigungswelle». Der 
Mangel an Arbeitskräften in der Industrie und die 
steigende Nachfrage lassen keinerlei Anzeichen ei-
nes Abflauens erkennen. Etwa drei von vier Herstel-
lern (77 %) geben an, dass die Gewinnung und Bin-
dung von Mitarbeitenden für das geschäftliche 
Wachstum 2022 sehr wichtig ist. Einer PWC-Studie 
zufolge rechnen nur 34 % der führenden Unterneh-
men des Sektors in den USA damit, dass sich die 
Lage am Arbeitsmarkt Ende 2022 entspannt.
Mehr als die Hälfte (57 %) gehen davon aus, dass sie 
2022 viel in die Gewinnung und Bindung von Mitar-
beitenden investieren werden.(*5)

In der Coronapandemie haben sich Mitarbeitende 
anders verhalten als während anderer Rezessionen. 
Sie kündigten ihre Stellen und machten sich auf die 
Suche nach einer anderen Beschäftigung oder bes-
seren Bedingungen. Das hat die Verhandlungsposi-
tion auf der Arbeitnehmerseite gestärkt. Die stei-
gende Nachfrage auf Arbeitgeberseite verbessert 
Position der Mitarbeitenden zusätzlich. Obwohl die 
Löhne bereits gestiegen sind, wird der durch die 
Pandemie verstärkte Arbeitskräftemangel in Ver-
bindung mit inflationsbedingten Kaufkraftein-
bussen zu weiteren Forderungen nach höherer Ent-
lohnung führen. Unternehmen bieten auch neue 
Sozialleistungen, um neue Mitarbeitende zu gewin-
nen und das Bestandspersonal zu binden.

Arbeitskosten als geschäftliche Herausforde-
rung
Nicht nur der Mangel an Arbeitskräften ist für pro-
duzierende Unternehmen problematisch – dasselbe 
gilt auch für die steigenden Arbeitskosten. Die Her-
steller kämpfen mit mehreren Schwierigkeiten. Der 
Mangel an Rohstoffen ist über die gesamte Liefer-
kette zu spüren. Die Materialknappheit lässt die 
Preise steigen. Vertragliche Änderungen, eine Ana-
lyse der gesamten Lieferkette, die Akquirierung an-
derer Lieferanten und die Weitergabe der Kosten an 
die Kundschaft können diese Probleme teilweise lö-
sen.

In der EU ist dieselbe Entwicklung wie in den USA 
zu beobachten. Verglichen mit dem Vorjahreszeit-
raum stiegen die Arbeitskosten pro Arbeitsstunde 
im dritten Quartal 2021 in der EU um 2,9 % und in 
der Eurozone um 2,5 %. Die Aufschlüsselung der 
Kosten ergibt, dass die Stundenlohnkosten in der 
Eurozone um 2,3 % stiegen und die Lohnnebenkos-
ten(*6) um 3,0 %. In der EU stiegen die Stundenlohn-
kosten um 2,8 % und die Lohnnebenkosten um 3,3 
%. (*7)

1 Statista | https://www.statista.com/statistics/1171289/global-workforce-low-skilled-occupations/#statisticContainer 
2 CNBN  | https://www.cnbc.com/2021/10/20/global-shortage-of-workers-whats-going-on-experts-explain.html 
3 International Labour Organisation | https://www.ilo.org/global/about-the-ilo/newsroom/news/WCMS_834117/lang--en/index.htm 
4 Manufacturing Business Technology | https://www.mbtmag.com/home/video/21603110/factory-raises-wages-to-combat-labor-shortage
5 PWC | https://www.pwc.com/us/en/industries/industrial-products/library/inflation-supply-chain-manufacturing.html 
6 Eurostat | https://ec.europa.eu/eurostat/documents/2995521/11563415/3-16122021-BP-EN.pdf
7 Trading Economics | https://tradingeconomics.com/switzerland/wages-in-manufacturing

https://www.statista.com/statistics/1171289/global-workforce-low-skilled-occupations/#statisticContainer 
https://www.cnbc.com/2021/10/20/global-shortage-of-workers-whats-going-on-experts-explain.html
https://www.ilo.org/global/about-the-ilo/newsroom/news/WCMS_834117/lang--en/index.htm
https://www.mbtmag.com/home/video/21603110/factory-raises-wages-to-combat-labor-shortage
https://www.pwc.com/us/en/industries/industrial-products/library/inflation-supply-chain-manufacturing.html 
https://ec.europa.eu/eurostat/documents/2995521/11563415/3-16122021-BP-EN.pdf
https://tradingeconomics.com/switzerland/wages-in-manufacturing
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Mit Smart
Factory Logistics
automatisieren
Sie die
Teileversorgung
und erhöhen
die Produktivität.
Arbeitskosten
sinken und die
Abhängigkeit
von
Arbeitskräften
nimmt ab.

Den Arbeitskräftemangel durch Smart Facto-
ry Logistics besser bewältigen
Der technologische Fortschritt muss heute vor allem 
eine Aufgabe bewältigen: die Steigerung der Pro-
duktivität von Menschen und damit von Unterneh-
men. Damit kann dem Mangel an Arbeitskräften 
am ehesten begegnet werden. Bossard Smart Facto-
ry Logistics (SFL) sind Teil dieser Lösung: Unsere Sys-
teme digitalisieren die Lieferkette für B- und C-Teile 
und automatisieren ihre Verwaltung und sichere 
Verfügbarkeit in der Produktion. Das seit Jahren be-
währte Verfahren legt verdeckte Potenziale für Pro-
duktivitätssteigerungen frei.

Diesen Prozess bezeichnen wir als «Proven Producti-
vity», d. h. die nachhaltige, messbare Steigerung der 
Produktivität, die die Wettbewerbsfähigkeit unse-
rer Kunden verbessert und die Verlagerung eines 
Teils des Logistikpersonals in den Fertigungsprozess 
und andere Bereiche ermöglicht.

SCAN ME
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JACOB BELÜFTUNGSLÖSUNGEN FÜR GEHÄUSE

Um elektronische und elektrotechnische Komponen-
ten vor Feuchtigkeit und Kondenswasser zu schützen, 
sollten Gehäuse kontinuierlich belüftet werden. 

Wasserdicht geprüfte Gehäuse mit hohen 
Schutzarten IP67 oder IP68 für den Aussenbe-
reich sind keineswegs automatisch gasdicht. 
Um Unterdruck, hohe Luftfeuchtigkeit und 
Kondensatbildung im Gehäuse zu verhin-
dern, müssen stetiger Druckausgleich und 
Luftwechsel stattfinden. Diese Schutzfunkti-
on lässt sich schnell und einfach durch den 
Einsatz eines Jacob Druckausgleichselements 
realisieren.

Der Grundkörper ist in flammgeschütztem Polya-
mid PA6 oder in Edelstahl 1.4305 lieferbar. Im Inne-
ren ist eine hochwertige, atmungsaktive und flüs-
sigkeitsdichte PES-Membran fixiert, die für einen 
konstanten Druck- und Luftausgleich zwischen der 
Umgebung und dem Gehäuse sorgt, sowie den 
Schutz vor Feuchtigkeit garantiert. Der hohe Was-
sereintrittspunkt der Membran ermöglicht die 
Einhaltung der Schutzarten IP66, IP68 und IP69.

Zwei in einem
In den atmungsaktiven Airvent-Kabelverschrau-
bungen der PERFECT-Reihe von Jacob ist ein Druck-
ausgleich integriert. Durch identische Klemmbe-
reiche können bestehende Standardlösungen 
problemlos durch PERFECT Airvent ersetzt werden.

Wir beraten und unterstützen Sie gerne bei der 
Auswahl der richtigen Grösse und Anzahl von 
Druckausgleichselementen für Ihren Anwen-
dungsfall. Für die Berechnung senden Sie uns bitte 
die Aussenmasse oder das Volumen Ihres Gehäu-
ses und die minimalen und maximalen Tempera-
turen, die im Gehäuse und in der Umgebung wäh-
rend des Einsatzes auftreten können.

Felix Hauser
Product Manager Kabelverschraubungen
felix.hauser@bossard.com

E-SHOP

JACOB®

Druckausgleichselement
mit metrischem Gewinde Standard

JACOB® PERFECT AirVent
Kabelverschraubungen mit metrischem 
Gewinde und Druckausgleich

mailto:felix.hauser%40bossard.com?subject=
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GEBÜNDELTE ENERGIE

Elektrotechnische Verbindungselemente
von Bossard

Umfassendes Know-how
Profitieren Sie von unserer Fachkompetenz in der 
Elektrotechnik und lassen Sie sich zu Fragen der Ka-
beldurchführung, Kabelanschlusstechnik, Kabel-
befestigung oder des Kabelschutzes durch das
Bossard Elektroteam beraten – kostenlos.

Erstklassige Lösungen
Markenvielfalt und ein umfangreiches Sortiment 
erleichtern die Arbeit von Entwicklern und Kon-
strukteuren. Sie finden passende Lösungen in den 
Produktgruppen:

 – Kabelverschraubungen und Druckausgleichs- 
elemente

 – Kontaktteile wie Kabelschuhe, Pressverbinder, 
Aderendhülsen

 – Crimp-, Press- und Abisolierwerkzeuge
 – Kabelbinder in diversen Ausführungen
 – Kabelbefestigungen
 – Industrielle Gehäusetechnik
 – Kabelschutz wie Wellrohre, Geflechtschläuche, 
Kabelhüllen und Verdrahtungskanäle

 – Schrumpftechnik
 – Kabelkennzeichnungen wie Etiketten, Markie-
rungen, Drucker und Zubehör

Alles aus einer Hand
Mit einem breiten, rund 8.000 Artikel umfassen-
den Sortiment elektrotechnischer Produkte bietet 
Bossard Lösungen rund ums Kabelmanagement 
für fast jede Anwendung. Zusammen mit der me-
chanischen Verbindungstechnik bedienen wir den 
Markt gesamthaft und umfassend. 

Kabelbinder

Kabelverschraubungen

Kontaktteile

https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/cable-ties/c/03.100.300/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/cable-ties/c/03.100.300/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/cable-glands/c/03.100.100/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/cable-glands/c/03.100.100/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/contact-parts/c/03.100.400/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/contact-parts/c/03.100.400/
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Alain Koch
Project Leader International Business
alain.koch@bossard.com

Garantierte Versorgungssicherheit
Bossard unterstützt Kunden in der substanziellen
Reduktion oder gar Eliminierung der Beschaffungs-
kosten entlang der gesamten Versorgungskette. Un-
sere Logistiksysteme vereinfachen die Beschaffung, 
senken Lagerkosten und verhindern Lieferengpässe. 
Optimieren Sie Ihre Supply Chain mit Smart Factory 
Logistics – Bossard liefert Ihnen alles rund ums Ka-
bel, auf Wunsch mit vollautomatischem Logis-
tiksystem.

Werfen Sie einfach einen Blick auf unser umfangrei-
ches Sortiment im E-Shop. Ihr lokaler Ansprechpart-
ner freut sich darauf, Ihre Fragen persönlich zu be-
antworten.

Oder schicken Sie uns eine E-Mail an
elektro@bossard.com

E-SHOP

Gehäusetechnik

Kabelschutz

Schrumpftechnik

Kabelbefestigungen

mailto:alain.koch%40bossard.com?subject=
mailto:elektro%40bossard.com?subject=
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/industrial-enclosures/c/03.100.600/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/industrial-enclosures/c/03.100.600/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/cable-protection/c/03.100.200/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/cable-protection/c/03.100.200/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/shrinking-technology/c/03.100.800/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/shrinking-technology/c/03.100.800/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/mountings-for-cables-and-pipes/c/03.100.700/
https://www.bossard.com/eshop/products/functional-elements/electrical-products/mountings-for-cables-and-pipes/c/03.100.700/
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IN JEDER HINSICHT NACHHALTIG 

Ein brandneues Logistikzentrum für
Bossard Frankreich
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Angesichts zunehmender Wachstumsdyna-
miken war die Erweiterung des Lager- und 
Logistikzentrums  von Bossard Frankreich 
unumgänglich. Die Bauarbeiten begannen 
im August 2019 und wurden 2022 abge-
schlossen.

Bei Bossard betrachten wir Nachhaltigkeit als fes-
ten Bestandteil unserer Unternehmensstrategie. 
Auch bei der Erweiterung unserer Geschäftsräume 
war Nachhaltigkeit eine unserer Prioritäten. Wir 
haben uns dazu verpflichtet, energieeffiziente 
Massnahmen umzusetzen und die Auswirkungen 
unserer Infrastruktur auf die Umwelt so weit wie 
möglich zu begrenzen. Um den Lagerplatz zu ver-
grössern und produktiver zu werden, haben wir 
den gesamten Logistikbereich von 4’450 m² auf 
10’800 m² ausgeweitet.

Eine der umweltfreundlichen Massnahmen, die 
im Zuge des Bauprozesses umgesetzt wurde, ist 
die Fussbodenheizung. So wurde das Logistikzen-
trum mit einer gasbetriebenen Fussbodenheizung 
ausgestattet, die mit einer energieeffizienten Was-
sertemperatur von 20 bis 25 °C arbeitet. 

Diese Heizmethode ermöglicht eine homogene 
Wärmeverteilung in den funktionalen Räumen 
und hat den Vorteil, dass keine zusätzliche Aus-
rüstung zur Wärmeverteilung gekauft und ge-
wartet werden muss.

Bossard hat die Nachhaltigkeit 
in seine Unternehmensstrategie 
integriert
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Darüber hinaus verfügt das Logistikzentrum über 
zwei Kartonkompaktierer. Nach dem Pressen 
werden die Ballen auf einen standardmässigen 
LKW geladen und zum Recycling abtransportiert. 
Damit gehören die zahlreichen täglichen Fahrten 
zur Leerung der Container im alten Kompaktor der 
Vergangenheit an. Dies beugt Wärmeverlusten ef-
fektiv vor und hat daher geringere CO2-Emis-
sionen zur Folge.

Das neue Gebäude von Bossard Frankreich ist für 
die Nutzung von Sonnenenergie vorbereitet. In 
Anbetracht der ökologischen Herausforderungen 
und der geopolitisch bedingten Erhöhungen
der Strompreise drängt die Zeit, deshalb soll 2023 
mit der Installation von Photovoltaikelementen 
begonnen werden.
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Das neue Lager- und Logistikzentrum ist der 
Auftakt zur umfassenden Modernisierung von 
Bossard Frankreich.

SCAN ME

Schritt für Schritt werden wir 
auch die Büroräume umgestal-
ten und modernisieren. Ziel ist 
eine angenehme, Kommunika-
tion und Konzentration glei-
chermassen fördernde Arbeits-
umgebung.
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GLOBAL – LOKAL: BOSSARD DEUTSCHLAND

Internationales Bossard Team mit Expert Teardown 
einer EV-Ladesäule

Deutschland



21LOCAL CONTENT | 

ASSEMBLY TECHNOLOGY EXPERT 

Qualität gesichert, Produktion optimiert und Kosten 
gespart!

Wenn Theorie in der Praxis erfolgreich umge-
setzt wird, selten geschieht dies so anschau-
lich wie beim Bossard Engineering Service 
EXPERT TEARDOWN. Und besonders span-
nend wird es, wenn hier Experten aus drei Na-
tionen zugange sind und im gegenseitigen 
Austausch ihr Know-how und ihre unter-
schiedlichen Erfahrungen bzw. Herangehens-
weisen für die bestmögliche Lösung bündeln.

So jüngst geschehen im oberösterreichischen Linz, 
wo auf Initiative und unter Leitung von Dr. Frank 
Heinrich-Krell (Vice President Assembly Technolo-
gy, Bossard Group) acht Bossard Expert:innen aus 
Deutschland, Österreich (KVT) und Italien gemein-
sam einen EXPERT TEARDOWN an einer EV-La-
desäule durchgeführt haben. Die Idee dahinter: Die 
multidisziplinäre Expertise und Erfahrung ermögli-
chen Ideen und Lösungen, die einer allein nicht fin-
den würde. 

Vor der großflächigen Markteinführung seiner La-
desäule wollte sich der Hersteller vergewissern, ob 
es nicht besser, günstiger und einfacher geht. Und 
am Ende des Tages wusste er: Es geht immer einfa-
cher, günstiger und besser, insbesondere, wenn 
Verbindungselemente unter die Lupe genommen 
werden.

Together We Create
Neben dem „Haupt-Gewinner“ Kunde profitierten 
auch die Expert:innen von Bossard von der Zusam-
menarbeit. Ingenieure und Techniker wissen, wie 
wichtig die anwendungsspezifischen Erfahrungen 
anderer und der Blick über den Tellerrand und Län-
dergrenzen hinweg sind – im Linz zerlegte das in-
ternationale Team nämlich nicht die erste EV-La-
desäule in ihre Einzelteile und Verbindungs-
elemente, aber erstmals gemeinsam!
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Der Reihe nach: Der Hersteller der zu untersuchen-
den EV-Ladesäule will sich mit hochwertigen und 
praktikablen Lösungen vom Wettbewerb abheben. 
Das Ladesystem, mit dem er auf dem Markt ist, be-
sitzt u.a. ein motorisiert ein- und ausfahrbares La-
dekabel, LED-Säulenbeleuchtung, einen beleuchte-
ten Kabelauslauf und ein hochauflösendes, 
individualisierbares  Display. 

Der Kontakt zu Bossard war entstanden, weil man 
während der Entwcklungsphase bereits einige 
Schrauben und Blindnietmuttern aus dem Stan-
dardsortiment des Verbindungsspezialisten geor-
dert und verbaut hatte. Für den Serienstart wollte 
man nun neben Produkten auch das Expertenwis-
sen von Bossard nutzen. 

Die Vorbereitung
Strukturiertes Vorgehen ist elementar. Bevor die 
Bossard Expert:innen Hand bzw. ihre Werkzeuge 
anlegten, definierten sie die Rahmenbedingungen 
und Anforderungen an eine EV-Ladesäule. Witte-
rungsbeständigkeit (Temperatur und Korrosion) 
und Langlebigkeit gehören dazu, ebenso wie Sicher-
heit gegen elektrische Schläge und Robustheit ge-
genüber Vandalismus. 

Definiertwurde aber vor allem, auf was es dem 
Kunden beim Blick  auf seine Gesamtprozesskosten 
(total cost of ownership) besonders ankommt: 
schnellere und einfachere Montage, bessere Qualiät 
der Verbindungstechnikslösungen und damit der 
Ladesäule insgesamt sowie höhere Produktsicher-
heit.

Zugrunde liegend ist das Bewusstsein, dass man vielleicht manche 
Lösung deshalb außer Acht ließ, weil man das Problem gar nicht 
kannte. Genau hier setzt der EXPERT TEARDOWN an.
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Das Zerlegen und die Analyse
Die Ladesäule wurde in sieben Baugruppen unter-
teilt, die sukzessive untersucht wurden: Dachabde-
ckung, Gehäusefront, Kabelauslassschacht, Gehäu-
se Rückseite, Schaltschrankmodul, Kabelmodul und 
Elektronikmodul.

Das Detail und das große Ganze. Schrauben, Mut-
tern, Blindnietmuttern, Kabelbefestigung und 
mehr – jedes der insgesamt 331 Verbindungsele-
mente aus sechs verschiedenen Produktgruppen 
wurde genauestens unter die Lupe genommen und 
nach seiner Funktionalität analysiert: Macht es an 
dieser Stelle Sinn? Gibt es bessere Alternativen, und 
zwar nicht nur mit Blick auf das Produkt selbst, son-
dern auch im Kontext zur Konstruktion und mit 
welchem Einfluss auf die Montage? 

Das Ergebnis
Nach der Zerlegung der Ladesäule in ihre Verbin-
dungselemente und der Analyse im Team erarbeite-
ten die Bossard Expert:innen 15 konkrete Verbesse-
rungsvorschläge sowie acht allgemeine 
Konstruktionshinweise. Das gebündelte Knowhow 
und Erfahrung erlaubt signifikante Produktverbes-
serungen in Hinblick auf Qualität, Langlebigkeit 
und Sicherheit des Verbindungselements und der 
E-Ladesäule sowie der Herstellungs- und Montage-
kosten. 

Ein Beispiel: Gewindefurchende Schrauben in den 
vorhandenen Blechanwendungen statt geschnitte-
ner Gewinde oder zusätzlicher Blindnieten können 
dem Hersteller schnell mehrere Tausend Euro ein-
sparen. EXPERT TEAR

DOWN
WEBNEWS

Die Teilnehmer/innen am Expert Teardown
 – Dominika Zmijewska  | KVT Österreich
 – Martin Trausner | KVT Österreich
 – Klemens Freyinger | KVT Österreich
 – Dr. Frank Heinrich-Krell | Bossard Deutschland
 – Stefan Landthaler | Bossard Deutschland
 – Denis Heinrich  | Bossard Deutschland
 – Jan Oelmaier | Bossard Deutschland
 – Fabio Locarno | Bossard Italien

Mehr Informationen zu unserem Expert Teardown 
finden Sie auf unserer Webseite www.bossard.com 
unter Webnews. 

https://www.bossard.com/de-de/assembly-technology-expert/expert-teardown/
https://www.bossard.com/de-de/assembly-technology-expert/expert-teardown/
https://www.bossard.com/de-de/
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